
INDUSTRIE
 Erhöhte Transparenz über den Einsatz von AB und verbesserte 

Zusammenarbeit im biologischen Schweinesektor
 Zusammenführung der Perspektiven von ökologischen Kälber- 

und Milchproduzenten
 
BETRIEBSLEITERINNEN UND BETRIEBSLEITER
 Reduzierung von AB und Verbesserung/Erhaltung von 

Tiergesundheit und Tierschutz
 Verbesserte Beratung der Tierärztinnen und Tierärzte für 

Leiterinnen und Leiter von Biobetrieben mit Nutztierhaltung 
(Schweine / Rinder / Kälber) Landwirte zum Thema 
Kälbergesundheit

 Verbesserter Austausch zwischen den Akteuren der 
verschiedenen Sektoren (Milchproduktion- und Kälber / 
Rinderhalter)

FACHLEUTE FÜR TIERGESUNDHEIT& TIERÄRZTE UND 
TIERÄRZTINNEN
 Partner/Coaches der Biobetriebesein, um AB zu reduzieren
 Verständnis für den Biolandbau und die komplementäre 

Veterinärmedizin
 Verbesserte Zusammenarbeit der tierärztlichen 

Gesundheitsdienste mit dem Biosektor

PERSONEN AUS DER POLITIK SOWIE BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER, VERBRAUCHER, BÜRGER
 Dokumentation zur Rückverfolgung einzelner AB-Behandlungen 

bei Schweinen, um die Bio-Verordnung zu erfüllen
 Konzentration auf Tiergesundheit, Tierwohl und präventive 

Strategien zur die Reduzierung von AB im Biosektor

 Gemeinsame Entwicklung 
von Strategien um den 
Einsatz von Antibiotika 
(AB)  in der biologischen 
Schweine-, Kalb- und 
Rindfleischproduktion zu 
reduzieren

 ROADMAP-Living-Lab-Treffen 
zur gemeinsamen Entwicklung 
von sozialen oder technischen 
Maßnahmen

 Innovationen zur Reduzierung 
von AB

 Erhöhung des Bewusstseins 
und der Kenntnisse von 
Tierärzten und Tierärztinnen zu 
Strategien des biologischen 
Landbaus, um den Einsatz von 
AB zur reduzieren und 
präventive Massnahmen im 
Bereich Tiergesundheit und 
Tierwohl  zu verfolgen, um den 
Einsatz von AB zu reduzieren

 Verbesserung der Kenntnisse 
und des Bewusstseins von 
Tierärzten und Tierärztinnen in 
Bezug auf Strategien, 
Praktiken und Vorschriften im 
Biolandbau

 Entwicklung von Strategien, 
um die Behandlungen mit AB 
in der ökologischen 
Schweinefleischproduktion 
tierindividuell zu verbessern 

 Identifikation von 
Wissenslücken zur die 
Kälbergesundheit 
aufökologischen Milchvieh- 
Mutterkuhbetrieben.

 Identifizierung von 
Handlungsbedarf zur 
Verbesserung der 
Tiergesundheit in 
biologischen Kälber- und 
Rindermastbetrieben

SCHWEIZ

Sektoren

ZIEL

VERFAHREN

SCHLÜSSELERGEBNISSE

ERWARTETE AUSWIRKUNGEN
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